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Geschäftszahlen/Bilanz

WIENER PRIVATBANK SE: HERAUSFORDERNDES MARKTUMFELD PRÄGT GESCHÄFTSENTWICKLUNG IM
1. QUARTAL 2014

- Leichte Ergebnisverbesserung trotz negativer Einmaleffekte
- Betriebsergebnis im 1. Quartal 2014 auf EUR -0,57 Mio. verbessert (1-3/2013:
EUR -0,74 Mio.)
- Ausbau der Geschäftstätigkeit und nachhaltige Ergebnisverbesserung im Fokus

Wien, 26. Mai 2014. Die Geschäftsentwicklung der Wiener Privatbank war im ersten
Quartal 2014 von einem herausfordernden Umfeld geprägt. Sowohl im Kapitalmarkt-
als auch im Immobilienbereich war der Markt von einer insgesamt verhaltenen
Nachfrage gekennzeichnet. Dieser Nachfrageschwäche widersetzte sich die Wiener
Privatbank mit weiter intensivierten Beratungs- und Vertriebsaktivitäten. "Wir
haben durch unseren Fokus auf wertbeständige Investmentprodukte neue Kunden
gewonnen und die Assets under Management erneut gesteigert. Da wir im aktuellen
Umfeld die volle Produkt- und Vertriebsstärke aber noch nicht zur Gänze
ausspielen konnten, blieb die Ertragssituation weiter belastet.", erläutert
Wiener Privatbank-Vorstand Helmut Hardt.

LEICHTE ERGEBNISVERBESSERUNG TROTZ NEGATIVER EINMALEFFEKTE
Die Wiener Privatbank erzielte im ersten Quartal 2014 durch den weiteren Ausbau
der Geschäftstätigkeit eine leichte Ergebnisverbesserung im Vergleich zur
Vorjahresperiode. Das Betriebsergebnis verbesserte sich auf EUR -0,57 Mio., nach
EUR -0,74 Mio. im Vergleichszeitraum. Positiv wirkten sich insbesondere ein
höherer Provisionsüberschuss und ein gesteigertes Handelsergebnis aus. Negative
Auswirkungen hatten dagegen der niedrigere Zinsüberschuss infolge des tiefen
Zinsniveaus und höhere Zinsaufwände aus dem Ausbau des Immobiliengeschäfts sowie
der von Einmaleffekten belastete höhere Verwaltungsaufwand. Das Ergebnis vor
Steuern wurde auf EUR -0,51 Mio. (nach EUR -0,65 Mio. in 1-3/2013) sowie das
Periodenergebnis ohne Fremdanteile auf EUR -0,50 Mio. (nach EUR -0,54 Mio.
1-3/2013) verbessert.

Die IFRS-Bilanzsumme der Wiener Privatbank erhöhte sich infolge der Ausweitung
des Immobilienbestandes sowie der Wertpapierveranlagungen zum Stichtag 31. März
2014 auf EUR 144,84 Mio., nach EUR 139,41 Mio. zum Ultimo 2013. Das Eigenkapital
(exklusive Minderheiten) blieb stabil bei EUR 34,89 Mio., nach EUR 35,19 Mio.
zum 31. Dezember 2013.

AUSBLICK
Für das weitere Geschäftsjahr 2014 erwartet die Wiener Privatbank weitgehend
stabile wirtschaftliche Rahmenbedingungen. Der strategische Fokus auf
Sachwerte-Investments und die hohe Expertise in den Bereichen Kapitalmarkt und
Immobilien bieten gute Voraussetzungen für weiteres Wachstum. Die Wiener
Privatbank rechnet im laufenden Geschäftsjahr daher mit einer leichten Belebung
in ihren Kerngeschäftsfeldern. "Wir investieren konsequent in den Ausbau unserer
Kapitalmarkt- und Immobilienaktivitäten. Die deutlichen Zuwächse beim Asset
Management und der Kundenzahl beweisen, dass wir damit auf dem richtigen Weg
sind. Wir werden dranbleiben und unser Portfolio um attraktive Anlageformen
ausbauen. So befinden sich bereits weitere Immobilienanleihen in der Pipeline.",
so Vorstand Eduard Berger.

Angesichts der verbesserten gesamtwirtschaftlichen Situation und der guten
Marktpositionierung der Wiener Privatbank geht der Vorstand für das Gesamtjahr
2014 damit unverändert von einer insgesamt stabilen Unternehmensentwicklung und
einem positiven Jahresergebnis aus.

FINANZKENNZAHLEN GEMÄSS IFRS
                                              1. Jänner bis        1. Jänner bis
                                              31. März 2014        31. März 2013
Zinsüberschuss in EUR                                93.036              204.934
Provisionsüberschuss in EUR                         814.109              521.426
Betriebsergebnis in EUR                            -571.290             -735.405
Ergebnis vor Steuern in EUR                        -509.118             -653.270



Periodenergebnis ohne Fremdanteile in EUR          -495.276             -541.979
Ergebnis je Aktie in EUR (verwässert=unverwässert)    -0,12                -0,13
Durchschnittliche Anzahl der umlaufenden Aktien   4.276.078            4.269.386
                                              31. März 2014    31. Dezember 2013
Bilanzsumme in EUR                              144.843.330          139.409.341
Eigenkapital in EUR (ohne Fremdanteile)          34.891.432           35.190.987

WIENER PRIVATBANK SE
Die Wiener Privatbank ist eine auf Sachwerte-Investments spezialisierte
Privatbank mit Sitz in Wien. Das Unternehmen bietet privaten und
institutionellen Kunden höchste Kapitalmarkt- und Immobilienkompetenz unter
einem Dach. Die Angebots- und Dienstleistungspalette für private und
institutionelle Kunden umfasst die Kerngeschäftsfelder Private Banking &
Vermögensverwaltung, Asset Management, Capital Markets, Immobilien Produkte &
Dienstleistungen sowie Unternehmensbeteiligungen & Spezialprodukte. In diesen
Geschäftsfeldern bietet die Wiener Privatbank ihren Kunden unabhängige Beratung
und maßgeschneiderte Lösungen an.
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